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VORWORT
des Direktors



Die vorliegende dritte Fassung des Expertenwegweisers 
des Zentrums für Rechtsextremismusforschung, Demokra-
tiebildung und gesellschaftliche Integration (KomRex) gibt 
wie seine Vorgänger eine Übersicht zu den Forschungs-
feldern und aktuellen Publikationen seiner Mitglieder. Sie 
zeigt erneut die vielfältigen Aktivitäten im Themenfeld des 
Zentrums und macht zugleich deutlich, dass das KomRex 
bestehende und nach wie vor hochaktuelle Themen bear-
beitet und dies nicht nur im Dienste der wissenschaftlichen 
Forschung, sondern auch zur Information und Beratung der 
Politik, der Öffentlichkeit, der Zivilgesellschaft und der sozi-
alwissenschaftlichen und pädagogischen Praxis. 

Mittlerweile gehören dem Zentrum über 50 Mitglieder an, 
die als Hochschullehrer*innen oder wissenschaftliche 
Mitarbeiter*innen an der Friedrich-Schiller-Universität Jena 
und anderen Hochschulen Thüringens tätig sind und sich 
aus unterschiedlichen Disziplinen wie Soziologie, Politikwis-
senschaften, Psychologie, Geschichte, Erziehungs- und Reli-
gionswissenschaft, Wirtschafts- und Rechtswissenschaften 
rekrutieren. In den letzten Jahren wurden zahlreiche Dritt-
mittelprojekte eingeworben und einschlägige international 
relevante Forschungen initiiert und durchgeführt. Die zitier-
ten Publikationen in diesem Heft geben davon Zeugnis und 
vermitteln einen Eindruck von der Vielfältigkeit und prakti-
schen Relevanz der Forschungen.
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Das KomRex hat im Jahr 2020 zahlreiche personel-
le Veränderungen erlebt. Langjährige Kolleg*innen und 
Mitarbeiter*innen des Direktoriums und der Projekte wie 
Prof. Heinrich Best, Dr. Franziska Schmidtke, Dr. Axel Salhei-
ser und Janine Patz haben aus unterschiedlichen Gründen 
das KomRex verlassen, sind jedoch nach wie vor als Mit-
glieder dem KomRex verbunden. Als neuer Geschäftsführer 
konnte Dr. Danny Michelsen gewonnen werden, der sich trotz 
Corona-Krise und den damit verbundenen Einschränkungen 
der Arbeitsfähigkeit rasch in diese Position eingearbeitet 
hat. Er steht Ihnen als Ansprechpartner für alle Anliegen an 
das KomRex zur Verfügung.

Der vorliegende Wegweiser soll vor allem Interessierte aus 
Politik, Medien und Gesellschaft darüber informieren, wer 
am KomRex zu welchen Themen als Expertin oder Experte 
zur Verfügung steht. Zögern Sie nicht, die Mitglieder oder un-
sere Geschäftsstelle zu kontaktieren. Unsere Forschungen 
sollen nicht nur dem Selbstzweck der wissenschaftlichen 
Expertise, sondern auch und zuvorderst der Gestaltung ge-
sellschaftlicher Prozesse im Sinne von Demokratie, Men-
schenrechten und Rechtsstaatlichkeit dienen. In diesem 
Sinne hoffen wir, eine informative Übersicht zu Expert*innen 
und Themenfeldern am KomRex vorzulegen.

Prof. Dr. Andreas Beelmann
Direktor des KomRex
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EXPERTENVERZEICHNIS
Ihre Ansprechpartner/innen von A – Z



Yvonne Albrecht

�� Emotions- und Affektsoziologie 
�� Kritische Migrationsforschung 
�� Transnationalismusforschung 
�� Kultursoziologie 
�� Qualitative Sozialforschung

Dr. Yvonne Albrecht 
Humboldt-Universität zu Berlin
Berliner Institut für empirische  
Integrations- und Migrations- 
forschung (BMI)
Unter den Linden 6
10099 Berlin
Telefon: 030 209346247
y.albrecht@hu-berlin.de

Jan Batzer

�� Demokratiebildung
�� Rechtsextremismus und  
-populismus
�� Antisemitismus

Jan Batzer, M.A. 
KomRex
Humboldtstraße 11
07743 Jena
Telefon: 03641 9401054

Andreas Beelmann

�� Entwicklung und Prävention  
von Gewalt und Kriminalität
�� Methoden, Probleme und  
Ergebnisse der Evaluationsforschung  
in unterschiedlichen  
Themenfeldern
�� Entwicklung und Prävention  
von Vorurteilen und Intergruppen- 
Einstellungen bei Kindern und  
Jugendlichen
�� Psychologische Grundlagen  
der Radikalisierung und  
Radikalisierungsprävention
�� Migration und Prävention  
negativer Migrationsfolgen

Prof. Dr. Andreas Beelmann 
Institut für Psychologie
Humboldtstraße 26
07743 Jena
Telefon: 03641 945901
Fax: 03641 945902
andreas.beelmann@uni-jena.de
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Nils Berkemeyer

�� Lehrerbildung
�� Schulentwicklung
�� Demokratiebildung

Prof. Dr. Nils Berkemeyer
Fürstengraben 11
07743 Jena
Telefon: 03641 945360
Fax: 03641 945362
nils.berkemeyer@uni-jena.de

Heinrich Best

�� Rechtsextreme Einstellungen  
in Thüringen
�� Messung rechtsextremer  
Einstellungen
�� Genese des politischen Extremismus  
im historischen und internationalen 
Vergleich
�� Politischer Extremismus auf  
der Ebene politischer Eliten

Prof. Dr. Heinrich Best
KomRex
Humboldtstr. 11
07743 Jena
heinrich.best@uni-jena.de

Wolfgang Beutel

�� Demokratiepädagogik
�� Erziehung zur Demokratie
�� Projektdidaktik
�� Projekte gegen Rechtsextremismus  
an der Schule

Dr. Wolfgang Beutel
Geschäftsführung
Förderprogramm Demokratisch
Handeln
Löbstedter Straße 67
07749 Jena
beutel@demokratisch-handeln.de
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Mirka Dickel

�� Sozial- und Bildungsphilosophie
�� Geographische Denk-, Darstellungs-  
und Vermittlungsweisen
�� Kulturelle und Visuelle  
Räumlichkeiten

Prof. Dr. Mirka Dickel
Institut für Geographie
Lehrstuhl Didaktik der Geographie
Löbdergraben 32
07743 Jena
Telefon: 03641 948890
mirka.dickel@uni-jena.de

Juliane Dingfelder

�� Akkulturation von Migranten
�� Einstellungen Geflüchteter  
gegenüber Demokratie und  
demokratischen Werten
�� Förderung von Intergruppen- 
beziehungen durch Kontakt- 
interventionen

M.Sc. Psych. Juliane Dingfelder
KomRex
Humboldstr. 11, Raum 204
07743 Jena
Telefon: 03641 930957
juliane.dingfelder@uni-jena.de

Frank Eckardt

�� Sozialraumanalyse Prof. Dr. Frank Eckardt
Professur für Sozialwissen- 
schaftliche Stadtforschung
Bauhaus-Universität Weimar
Belvederer Allee 4
99425 Weimar
Telefon: 03643 582646
frank.eckardt@uni-weimar.de
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Jacob Eder

�� Holocaust-Erinnerung im inter- 
nationalen Kontext
�� Transnationale und internationale  
Geschichte

Dr. Jacob Eder
Lehrstuhl für Neuere und Neueste
Geschichte, Historisches Institut
Fürstengraben 13
07743 Jena
Telefon: 03641 944454
jacob.eder@uni-jena.de

Michael Edinger

�� Rechtsextreme Einstellungen
�� Rechtsextremismus in Thüringen  
und Deutschland
�� Rechtsterrorismus
�� politisches Personal in der  
Demokratie

Dr. Michael Edinger
Institut für Politikwissenschaft
Carl-Zeiß-Straße 3
07743 Jena
michael.edinger@uni-jena.de

Peter Fauser

�� Demokratiepädagogik
�� Erziehung zur Demokratie
�� Projektdidaktik
�� Projekte gegen Rechtsextremismus  
an der Schule

Prof. Dr. Peter Fauser
Förderverein Demokratisch  
Handeln e.V.
Löbstedter Str. 67
07749 Jena
fauser@imaginata.de

Mario Förster

�� Demokratiepädagogik
�� Schulentwicklung
�� Politische Bildung

Mario Förster
Förderverein Demokratisch 
Handeln e.V.
Löbstedter Straße 67
07749 Jena
Telefon: 03641 889930
foerster@demokratisch-handeln.de

11Expertenverzeichnis 



Norbert Frei

�� Zeitgeschichte (Weimarer Republik, 
Nationalsozialismus, deutsche  
Geschichte seit 1945)
�� Erinnerungskultur, Geschichte  
der Menschenrechte

Prof. Dr. Norbert Frei
Historisches Institut
Fürstengraben 13
07743 Jena
Telefon: 03641 944450
Fax: 03641 944452
sekretariat.frei@uni-jena.de

Andreas Freytag

�� Globalisierung und Extremismus
�� sozio-ökonomische Umstände  
und Extremismus in der Region

Prof. Dr. Andreas Freytag
Lehrstuhl Wirtschaftspolitik
Carl-Zeiß-Straße 3
07743 Jena
Telefon: 03641 943251
Fax: 03641 943252
andreas.freytag@uni-jena.de

Wolfgang Frindte

�� Rechtsextreme Einstellungen
�� Antisemitismus
�� Berichterstattung über Terrorismus
�� Radikalisierungsprozesse, -kontexte  
und -bedingungen

Prof. i.R. Dr. Wolfgang Frindte
August-Gärtner-Straße 24
07749 Jena
Telefon: 03641 821467
wolfgang.frindte@uni-jena.de

Ossip Fürnberg

�� Wahlverhalten
�� Wahlsystemreform in Deutschland 
�� Landtagswahlen

Dr. Ossip Fürnberg
Institut für Politikwissenschaft
Carl-Zeiß-Straße 3 
07743 Jena
Telefon: 03641 945436
ossip.fuernberg@uni-jena.de

12 Expertenverzeichnis 



Daniel Geschke

�� Hassaktivitäten
�� Gruppenbezogene  
Menschenfeindlichkeit

Dr. Daniel Geschke
Institut für Demokratie und
Zivilgesellschaft
Talstr.84
07743 Jena
Telefon: 03641 2719402
daniel.geschke@idz-jena.de

Michael Haspel

�� Friedensethik, Sicherheitspolitik,  
Konfliktbearbeitung
�� Menschenrechte, Gerechtigkeit,  
Rassismus
�� Kirche und Gesellschaft

Apl. Prof. Dr. Michael Haspel
Martin-Luther-Institut
Universität Erfurt
Nordhäuser Straße 63
99089 Erfurt
Telefon: 0361 737 2373
Fax: 0361 737 2369
michael.haspel@uni-erfurt.de

Nicole Haußecker

�� politische Kommunikation,  
Terrorismus- und Extremismus- 
forschung
�� Radikalisierungsprozesse
�� emotionale Medienwirkungen,
�� Nachrichtenforschung 
(insbesondere TV, social media)

Dr. Nicole Haußecker
nicole.haussecker@uni-erfurt.de
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Jörg Hebenstreit

�� empirische Demokratieforschung  
und Demokratietheorien
�� politisches System der USA  
(insb. Wahlkampffinanzierung)
�� nicht-majoritäre Institutionen

Dr. Jörg Hebenstreit
Institut für Politikwissenschaft
Carl-Zeiß-Straße 3
07743 Jena
Telefon: 03641 945423
joerg.hebenstreit@uni-jena.de

Thomas Heller

�� Religionspädagogik
�� Schulbuchanalyse
�� Kirche und Nationalsozialismus

Dr. Thomas Heller
Zentrum für Religionspädagogische
Bildungsforschung
Theologische Fakultät
Fürstengraben 6
07743 Jena
Telefon: 03641 941174
Fax: 03641 941172
th.heller@uni-jena.de

Sebastian Henn

�� Migration und regionale  
Entwicklung
�� Wissenstransfers über  
geographische Distanz
�� Lokale Ökonomien

Prof. Dr. Sebastian Henn
Institut für Geographie
Löbdergraben 32
07743 Jena
Telefon: 03641 948830
Fax: 03641 948832
sebastian.henn@uni-jena.de
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Uwe Hoßfeld

�� Geschichte und Unterrichtsmittel  
im Biologieunterricht
�� außerschulischer Lernort/ andere  
Lernorte
�� Biologie, Religion und Schule
�� Fremdenfeindlichkeit, Rassismus  
und Antisemitismus
�� Geschichte und Theorie der  
Evolutionsbiologie, Morphologie  
und Anthropologie

Prof. Dr. Uwe Hoßfeld
Arbeitsgruppe Biologiedidaktik
Am Steiger 3, Bienenhaus
07743 Jena
Telefon: 03641 949491
Fax: 03641 949492
uwe.hossfeld@uni-jena.de

Thomas Kessler

�� Intergruppenbeziehungen
�� soziale Diskriminierung  
und Toleranz
�� Kooperation und Konflikt innerhalb  
und zwischen sozialen Gruppen,  
Autoritarismus

Prof. Dr. Thomas Kessler
Institut für Psychologie
Humboldtstraße 26
07743 Jena
Telefon: 03641 945250
Fax: 03641 945252
thomas.kessler@uni-jena.de

Florian Knauer

�� Materielles Strafrecht: Schutz der  
Psyche und der Menschenwürde
�� Strafvollzug: Deradikalisierung und  
Völkerstrafvollzug
�� Jugendstrafrecht: Umgang mit  
extremistischen Gewalttätern
�� Kriminologie: Strafrecht und  
Religion, Migranten als Opfer von  
Straftaten, Völkerrechtsverbrechen  
und Musik

Prof. Dr. Florian Knauer
Lehrstuhl für Strafrecht,  
Kriminologie, Strafvollzugsrecht 
und Jugendstrafrecht
Carl-Zeiss-Straße 3
07743 Jena
Telefon: 03641 942310
Fax: 03641 942312
florian.knauer@uni-jena.de

15Expertenverzeichnis 



Verena Krieger

�� Künstlerische Formen  
der Erinnerungskultur
�� Konstruktionen von Weiblichkeit  
und Männlichkeit
�� Kunst und Gesellschaft – Avantgarde 
und Politik

Prof. Dr. Verena Krieger
Kunsthistorisches Seminar
Fürstengraben 18
07743 Jena
Telefon: 03641 944160
Fax: 03641 944152
verena.krieger@uni-jena.de

Martin Leiner

�� Kirche und Rechtsextremismus
�� Erinnerungspolitik
�� Rechtsextremismus in den Medien

Prof. Dr. Martin Leiner
Theologische Fakultät
Fürstengraben 6
07743 Jena
Telefon: 03641 942745
martin.leiner@uni-jena.de

Kathrin Leuze

�� Soziale Ungleichheit
�� Geschlechterungleichheit
�� berufliche Geschlechtersegregation
�� Arbeitsmarktsoziologie

Prof. Dr. Kathrin Leuze
Institut für Soziologie, Arbeits- 
bereich Methoden der empirischen 
Sozialforschung und Sozial- 
strukturanalyse
Carl-Zeiß-Straße 2
07743 Jena
Telefon: 03641 945541
Fax: 03641 945542
kathrin.leuze@uni-jena.de
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Michael May

�� »situated learning« und Kompetenz-
orientierung in der politischen  
Bildung
�� Rechtsextremismus und politische  
Bildung
�� normative Grundlagen der  
politischen Bildung
�� politikdidaktische Konzeptionen  
und Theorien
�� Demokratiebildung

Prof. Dr. Michael May
Institut für Politikwissenschaft
Carl-Zeiß-Straße 3
07743 Jena
Telefon: 03641 945490
Fax: 03641 945492
m.may@uni-jena.de

Danny Michelsen

�� Demokratietheorien
�� politische Ideengeschichte
�� parteiförmiger Rechtsextremismus  
und Rechtspopulismus in Nord- und 
Westeuropa
�� Parteiensystem Großbritanniens

Dr. Danny Michelsen
KomRex
Humboldtstraße 11
07743 Jena
Telefon: 03641 9401051
danny.michelsen@uni-jena.de

Peter Noack

�� Jugendforschung
�� Entwicklung und Sozialisation  
in Familie und Freundschafts- 
beziehungen
�� Einstellungen, Lernen und Leistung  
in der Schule
�� politische Sozialisation

Prof. Dr. Peter Noack
Institut für Psychologie
Humboldtstraße 27
07743 Jena
Telefon: 03641 945240 / 41
Fax: 03641 945242
s7nope@rz.uni-jena.de
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Janine Patz

�� Demokratiebildung in Thüringen
�� Ungleichwertigkeit, Menschen- 
feindlichkeit und Konzeption von  
Gegenstrategien
�� Rassismus und Neonazismus in  
Thüringen (menschenfeindliche,  
antidemokratische Strukturen,  
Strategien und Mechanismen)

Janine Patz, M.A.
j.patz@demokratiebildungthueringen.de

Matthias Quent

�� Protestforschung & Soziale  
Bewegungen
�� Rassismus
�� Rechtsterrorismus

Dr. Matthias Quent
Institut für Demokratie 
und Zivilgesellschaft
Talstr. 84
07743 Jena
matthias.quent@idz-jena.de

Felix Reinhardt

�� Interkulturelles Lernen
�� Lehrerbildung

Dr. Felix Reinhardt
Georg-Wilhelm-Straße 18/19
10711 Berlin
felix.reinhardt@posteo.de

Marion Reiser

�� Demokratieforschung, mit den  
Schwerpunkten Partei-, Eliten-,  
regionale- und lokale Politik- 
forschung

Prof. Dr. Marion Reiser
Carl-Zeiß-Straße 3
07743 Jena
Telefon: 03641 945420
marion.reiser@uni-jena.de
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Tobias Rothmund

�� psychologische Grundlagen  
politischer Einstellungen und  
Ideologien
�� Mobilisierung, Radikalisierung  
und Fragmentierung von Netz- 
öffentlichkeit
�� politisch motivierte Verarbeitung  
von Evidenz und Argumenten

Prof. Dr. Tobias Rothmund
Institut für Kommunikations- 
wissenschaft
Ernst-Abbe-Platz 8
07743 Jena
Telefon: 03641 944948
tobias.rothmund@uni-jena.de

Georg Ruhrmann

�� Wissenschaftskommunikation – 
Public Understanding of Science
�� Mediale Darstellung von Migration  
und Integration

Prof. Dr. Georg Ruhrmann
Institut für Kommunikations- 
wissenschaft
Ernst-Abbe-Platz 8
07743 Jena
Telefon: 03641 944930
Fax: 03641 944932
georg.ruhrmann@uni-jena.de

Axel Salheiser

�� Ethnozentrische und rechtsextreme 
Einstellungen in Thüringen
�� Demoskopie zu Vorurteilen und  
Diskriminierung ethnischer,  
kultureller und sozialer Minder- 
heiten

Dr. Axel Salheiser
Institut für Demokratie 
und Zivilgesellschaft
Talstr. 84
07743 Jena
Telefon: 03641 2712018
axel.salheiser@idz-jena.de
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Katja Salomo

�� politische Soziologie
�� insbesondere politische Ein- 
stellungen und Verhalten (Rechts- 
extremismus, soziale Feindlichkeit,  
Partizipation, Gewalt)

Katja Salomo, M.A.
Institut für Soziologie
Carl-Zeiß-Straße 2
07743 Jena
Telefon: 03641 945543
katja.salomo@uni-jena.de

Franziska Schmidtke

�� Staatliche Präventionsprogramme  
für Demokratie
�� Rechtsextreme Einstellungen
�� Parlamentarisches Verhalten  
rechtsextremer und rechts- 
populistischer Abgeordneter

Dr. Franziska Schmidtke
Friedrich-Ebert-Stiftung e.V.
Godesberger Allee 149
53175 Bonn
franziska.schmidtke@fes.de

Edward Schramm

�� Europäisches und Internationales  
Strafrecht
�� Strafrecht mit Schwerpunkt  
auf Ehe und Familie
�� Strafrechtlicher Schutz vor Über- 
griffe auf Flüchtlinge
�� Genitalverstümmelung und  
Beschneidung aus strafrechtwissen-
schaftlicher Sicht

Prof. Dr. Edward Schramm
Lehrstuhl für Strafrecht,  
Strafprozessrecht, Wirtschafts- 
strafrecht, Europäisches und  
Internationales Strafrecht
Carl-Zeiss-Straße 3
07743 Jena
Telefon: 03641 942300
Fax: 03641 942302
edward.schramm@uni-jena.de
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Rainer Silbereisen

�� inter-ethnische Beziehungen  
zwischen Migranten und 
Einheimischen

Prof. em. Dr. Rainer K. Silbereisen
rainer.silbereisen@uni-jena.de

Bernhard Strauß

�� sozialwissenschaftliche Studien  
zum Rechtsextremismus im  
Kontext von Medizin und Psycho- 
therapie
�� gesellschaftliche Aspekte von  
Krankheit und Gesundheit

Prof. Dr. Bernhard Strauß
Universitätsklinikum Jena
Stoystraße 3
07740 Jena
Telefon: 03641 9398020
Fax: 03641 9398022
bernhard.strauss@med.uni-jena.de

Andreas Umland

�� russischer und ukrainischer  
Rechtsextremismus
�� vergleichende Faschismus- 
forschung
�� postkommunistische  
Transformationen
�� Vergleich Weimarer Republik –  
postsowjetisches Russland

Dr. Andreas Umland
Institute for Euro-Atlantic  
Cooperation (IEAC)
10h Pyrohova Street
UA-01030 Kyiv
UKRAINE
andreas.umland@uni-jena.de

Lars Vogel

�� Rechtsextremismus und 
Populismus
�� Parlamentarische Repräsentation
�� Elitenrekrutierung

Dr. Lars Vogel
Institut für Politikwissenschaft
Universität Leipzig
Beethovenstraße 15
04107 Leipzig
Telefon: 0341 9737107
lars.vogel@uni-leipzig.de
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Annette Weinke

�� Geschichte der beiden deutschen 
Staaten nach 1945
�� Nachgeschichte des National- 
sozialismus
�� humanitäres Völkerrecht und  
Menschenrechte im 20. Jahrhundert
�� Recht und Justiz in der SBZ/DDR
�� Recht und öffentliche Geschichte  
nach Diktaturerfahrungen
�� Geschichte des Auswärtigen 
Amtes nach 1945

PD Dr. Annette Weinke
Lehrstuhl für Neuere und Neueste
Geschichte
Historisches Institut
Fürstengraben 13
07743 Jena
annette.weinke@uni-jena.de

Michael Wermke

�� Verhältnis von Bildungstheorie 
und -politik in Geschichte und 
Gegenwart
�� Religiöse Bildung im Kontext 
von Säkularisierung und religiöser 
Pluralisierung
�� Theorie & Praxis kultur- und 
religionssensibler Bildung

Prof. Dr. Michael Wermke
Theologische Fakultät
Fürstengraben 6
07743 Jena
Telefon: 03641 941170
Fax: 03641 941172
michael.wermke@uni-jena.de

Benno Werlen

�� Theorie und Methodologie der 
Geographie
�� Globalisierung und 
Regionalisierung alltäglicher 
Geographien
�� Politischer Regionalismus und 
Nationalismus

Prof. Dr. Benno Werlen
Universität Erfurt 
Max-Weber-Kolleg für kultur- und 
sozialwissenschaftliche Studien
Am Steinplatz 2 
99085 Erfurt
Telefon: 0361 7372800
Fax : 0361 7372809
benno.werlen@gmail.com
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